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MelliglnMlltt M Laillcher Zeitung Nr. 38.
(418—1) Nr. 696.

Edict.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird hicmit be-
kannt gemacht, daß der über das Ver«
mögen des hierortigcu Handelsmannes
A l o i s K a r t i n mit Edict vom 3 1 .
August 1567, Z. 4789, eröffnete
Concurs über nachgewiesene Zustim-
mung oder Deckung der sämmtlichen
Concnrsmasse Gläubiger am heutigen
Tage wieder aufgehoben worden sei.

Laibach, 13. Februar 1868.

" ( 3 6 7 ^ 2 ) N r . ' 4 0 1 ^

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gemacht: Es
habe über Ansuchen des Lucas Zha-
desch von Laibach gegen Johann Cu-
cck von Grafenbrunn pto. 130 f l . s.
A. die nenerlichc executive Feilbietung
der diesem Letzteren gehörigen, in der
krainischen Landtafel ^ o m . X V I I , Fol.
145) vorkommenden, in der Steuer-
gcmeinde Grafenbrunn des Vezirkes
Illyrisch-Fcistriz gelegenen Acker- und
Wiesparzcllcn, mit einem Gcsammt-
Flä'chcnmaßc von 7 Joch 1268 Qdr.-
Klaftcr und iln gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 700 f l . , bewil-
liget und zu deren Vornahme die
erste Tagsatzung auf den

2. M ä r z 1 8 6 8 ,

die zweite auf den
3 0 . M ä r z 1 8 6 8

und die dritte auf den
2 7 . A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormit-
tags, in der Amtskanzlei dieses k. k.
Landcsgerichtcs mit dem Beisatze an-
geordnet, daß obige Realitäten bei der
ersten und zweiten Tagsatzung nur um
oder über den Schätzungswerts, bei der
dritten auch unter diesem werden hintaw
gegeben werden.

Das Schätzuugsprotokoll, der
Grundbuchscrtract und die Feilbic-
tungsbedingnisse können hicramts ein-
gesehen werden.

.' Laibach, am 25. Jänner 1868.

^ ( 3 5 1 ^ 3 ) Nr. 507.

E d i c t.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird den Er-
ben des Johann Zampa, Krämers
in Aigmaric bekannt gegeben:

Herr I . N . Marinschek, Han-
delsmann in Laibach, habe wider Mar<
jeta Zampa und den Johann Zam.
Pa'schen Verlaß die Klage auf Zah-
lung eines Waarenkaufschillina.es pr.
325 ft. 98 kr. e. 8. «. eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

2 4 . F e b r u a r 1 8 6 8 ,

um 9 Uhr Bormittags, vor diesem
Gerichte angeordnet worden ist.

Nachdem die Erben des Johann
Zampa diesem Gerichte nicht bekannt
sind, hat man zur Vertretung seiner
Vcrlaßmasse in obiger Rechtssache dcu
Herrn Dr . Rudolf als Kurator aä
:l<.'ti!m bestellt und ihm die Klage
nnter Einem zugefcrtigct.

Wovon die gedachten Erben zur
Wahrung ihrer Rechte hiermit ver
ständigt werden.

Laibach, den 1. Februar 1868.

(311-1) Nr. 53.

Erinnerung.
Pom k. l. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird dem unbekannt wo abwesenden Johann ^
Dcbeutz vou Padcsch Hö.< Nr. 4 hiciuit
erinnert:

öS habe Ioscf Cellarz von Altobcr« ^
lcu'boch wiedcr dcnsclbcn. >nl> z», li<>>. 7ten
Aufist 1867, Z. 3094, die Klage auf
Zahlung von 227 si. «'. ^. «. hiera/richis ^
eingebracht, worüber znr ordentlichen inünd-!
lichen Verhandlung nnlcr den Eontumaz«
folgen dcö 8 29 G. O. die Tagsatzung
auf den ^

1 3. März l. I . ,

Vormittags 9 Uhr. hicrgerichl« angeord«
net worden ist, wozu Johann Dcbentz e»t«
weder selbst zn erscheinen oder dem Ge-
richte einen anderen Sachwalter rechtzci»
tig namhaft zn machen hat, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dem ihm wcgc» sei-
nes unbekannlcn AnfenlhallcS bcstcllien
('ut-ülui' l"i l'^luni Johann Draschlcr von
Iranzdorf verhandelt werden wird.

K. t. VczirkSgericht Oberlaibach, am
15. Jänner 1868

( 3 9 5 - 1 ) Nr. 8318.

Executive Feillnetung.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte Plannia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die anf dcn 13. October, 14>cn

Noveinber und 2 l . December 1860 an>
geordticte ader mit dem Gesuche <><' >'» li, >. I
12. Ociober 1860, Z. 5443, slstirtc cxc-
culiuc Fcilbietung dcr dcm Andreas Ulc
von Vlzulat, als Vcsi^üachfolgcr scincö
Valcrö gleichen ^tainn^', gc^öiigsn Nca»
lilät Rctf.I^r. 4'.)7 lul Grundbuch Turn»
lat nbcr Ersuchen dcs Ercclitian^führers
Herr Anton Mozcl von Planina rcassu«
mirl nnd zn dcrcn Vornahinc die Tag«
sayung anf re»

13. M ä r z ,
17. A p r i l nnd
15. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gerichtskanzlci mit dem vorigen Anhange
angeordnet ivordcn.

DerGrnndbuchscxtract, die Licitaltons«
bedingnissc nnd daö Schätzangsprototoll
können hicrgerichts eingcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 4tcn
December 1867.

( 3 ? 2 - 1 ) Nr. 4661.

Emlltivö Feilbietullg.
Pondem k.k. Bezirksgerichte Obellai^

bach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Krall von Obcrlaibach, als Eessionär dcs
I.ikob Mcrlun von Savcrh gegen Michael
Debcn^ vonPadcsch wegen aus dcm Vcr«
gleiche vom 21. März 1865, Z. 1406,
und dcr Cession vom 23. April 1867,
schnldigen 509 fl. 9 t>. ö. W. «'. -̂. c. i „
die executive öffcnllichc Versteigerung dcr
dcm^ttzitrn gehörigen, imGlUndbuche der
vormaligen Heilschoft Freudcnlhal >ul»
Rclf. .N>'. 104, Band I , Fol. 444 vor-
lomnlcnden, zu Padesch liegenden Ncalität
saminl Nn' und Zngshöl-, im gerichtlich
erhobenen Schatznnqswcrthe von 5)535 fl-
ö. W , gcwilligct nnd zur Vornahme der-
selben die exiculivcn FcilbictungStagsalznn«
gen anf den

l 4. M ä r z,
1 8. A p r i l und
23. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Pormillags um 9 Uhr, in dicscr
GcrichtSsai^lei mit dcm Anhange beslimmt
worden, daß die fcilz»bicllnd5 Realität nnr
bci der lctzlcn ivcilbictiilia. anch nntcr dcm
Schätzungi?wcrthc an dcn Meistbietenden
hintansstgcben wcrde.

Das Tchätzungsprotololl, der Grnnd-
duchScxtlact und die Licilalionsbedingnissc
können bci diesem Gcrichtc in dcn gcwöh»>
lichen Amlsstünden eingesehen werden.

z/. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
2. December 1867.

(309—1) Nr. 173.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. l. Äczirksgcrichle Neu-

marltl wird hiemit bckannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansnchen dcs Herrn

Malh. Modic von Nenmaiktl, Eessionär
dcs Johann Roömann von Vola, gegen
Iatob Noömaml von Loka wegen aus dem
Urllmlc vom 10. März 1864, Z. 270,
schuldiger 42 f l . 0. W. c. 8. c. in die erccn»
tine öffentliche Versteigerung dcr dein ^ch«
tern gehörigen, im Grundbuchc dcS GnteS
Gallenfels «u!i Nclf.-^ir. 51 eingetragenen
Realität sammt An« und Zngehör, im l
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von j
1010 fl. ö. W., gewilligct nnd zur Vor-
nähme derselben die drei FeilbictungStag-
satzungen auf dcn

10. M ä r z ,
1 4. A p r i l mld
12. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie«
sia.cn Amlolocale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei dcr lctzttn Feilbielnng anch unter
dem Schätzllngswerlhe an den Nieistbic-
tcodcn h'ntangcgebcn werde.

Das Schätzuu^sprotokoll, der Grund«
buchsextract nnd die i/icitalionibcdingnisse
können bci dicsein Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslmiden eingesehen werben.

K. k. BczirlS^cricht 5lcnmarlll, am
23. Jänner 1868.

( 3 4 3 - 1 ) Nr. 3475^

Eriltllcnlltg
an Matthäus, Martin, Johann, .Katha-
rina und Mina Arcnzc, rcspcctioc de-

ren Eiben, uübelannlcn Ausenlhalt5S.
Vom l. k. Bezirksgerichte Id l ia wird

den Matthäus, Mar l i n , Johann, dcr
Katharina nnd Mina Vrcnzc respective
dcrcn Erben, unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

ES habe Andreas Vrenzc von Karnitze
Nr. ü wiedcr dieselben die Klage anf Ver»
jsshlt- und Erloschcncrklärnng ihicr auf
dcr im Grundlnlche der bestandeneli Herr-
schaft Lack >u!> Uld. »Nr. I W , Nclf.«
Z. 241 vorkommende Hubrcalität in Kar«
mtze liaftcndcn Tabulaiposttn, .̂ '>!> s»il><5.
28. December 1867, Z. 3475, hicramlS
eingebracht, worüber zur miludlichen Ver-
handlung dic Tagsayung auf den

6. M ä r z 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 5 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres nnbelannten Aufenthalts Herr
5iarl Höchtl, f. k. Notar mm Idsia, als
^ui-ulol' :»<! in l,,!»! auf ihre Gefahr und
Kosten l.es!cllt wmdc.

Dessen werden dieselben zn dein Ende
verständiget, daß sie allenfalls z»r rechten
Zeit selbst zn erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zil bcstcUcn »nd anher
namhaft zu machen habcn, widrigcns diese
NcchlSsache mit dein aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 29slen
December 1867.

(341—1) Nr. 3004.

Erinnerung
an die nnbltannt wo befindlichen M a -
l h i a s J e l o n z h a n , L o r c n z und
J e r a S e d e j , dann G e o r g , M a «
r u s c h a , U rscha „nd M a t t h ä u s
S e d e j , K a s p a r P e r k o , I g n a z
S e d e j und G e r t r a u d geb. A l i z h .

Von dem k. k. Aezirlsgcrichlc âck
wirb den ulibelanut wo befindlichen Ma>
thiaö Jelonzhan, ^orenz nnd Icra Scd<j,
dann Georg, Marnscha, Urscha uud Mat<
lhäus Scdsj, Kaspar Pci-lo, Ignaz Scdcj
l>nd Gertraud geb. Mich hie,mit erinnert:

ES habe Loier..; Dermola von Krc-
menil Nr. 4 wider dicsllben die Klage
anf Verjährt- nnd Erloschcncrllärnng nach«
stehender, auf der Ncal,tat Urb..')ii-. 771
!,<! Herrschaft âck hastenden Sal^poslcn:

l, dcs zn Gnnslcil des Mathias Iclmi-
zhan inlabnliltcn Schuldscheines >,om 3ten
Februar 1804 Pr. 300 fl. V. W. odcr
255 fl. C. M . ;

l l . dcs für Lorenz und Iera Sedej,
dann Georg, Maruscha. Urscha und Mat-
lhäns Sedrj mtan. Uebergnbsveltraze«
vom 17. Angnst1805;

i l l . oeS für Kafpar Perlo haftenden
Vergleiches vom 13. April 1826 pr. 11 f l .
40 kr. und

lV. des für Ignaz Scbcj »nd dessen
Ehegattin Gertrand geb. Alizh inlabnlir^
ten Kaufocrtraacs vom 10. Ma i 182«'>,
5uti prn.i.. 3. December 1867. Z. 3604,
hicramts eingebracht, worüber znr münd«
lichen Verhandlung die Tagsahuug auf den

6. M ä r z 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhangt des § 29
der a. G. O. angeordnet und den Gellag«
ten wegen ihres unbekannten AufenlhallcS
Herr Johann Kallan von Visolim als
l^irnll»- nil uclum anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem anfgestcllten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 5. De-
cember 1867.

(2731 -2 ) Nr. 5619.

Erinnerung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird dcm Anton Trost, unbekannten Anf«
cnthaltcs, und dcsscn ebenfalls unbekann-
ten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Josef Bozic von Podraga Nr. 8
widcr dieselben die Erfitzungsllagc auf den
im Grnndbllchc Haasbcrg >«!> 'i'unxi /^,
I>. 261, Urb.'Nr. 130 eingetragenen Wein-
garten l,'<»!n<» lx'rcki, Parz.'Nr. 1013 und
1014. 5ul> i>,nl.i>. 13. November 1867,
Z. 5)619, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung anf dcn

2 8. M ä r z 1 8 0 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. hicrgtlichtS angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Ans«
ctilhalleS LnlaS H'N"r von Podraga als
Cnrülm- lxl !!(!„>» auf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt w>.rdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zn bcslcllcn nnd anher
namhaft zn machcu haben, widrigcuS dttsc
Rcchlssachc mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Vcznkögcricht Wippach, am 14lel»
Novembcr 1867.

(157— 2) ?lr. 6588.

Erecntive Fcilbietnng.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher

ucmbl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr daS Ansuchen deS Shal

cl Comp. in Amerika, durch Dr. Brcsnil
von Tschcruembl, gegen Jakob Spritzer
von Smnl wegen uns dem Vergleiche
vom l'i. Jul i 1861, Z. 2253, schuldiger
259 Dollar 9 Ecnlö «. >. c. i«, die erc«
cntiue öffcnllichc Versteigerung dcr dem
Lctztcrn gehörigen, im Grnudbuchc Gut
Lmul «lnli Il)>!>. I l l , l<'o1. 5)9, 181 und
191 vorkommenden Realität, im gericht«
lich erhobenen SchützungSwerthe von 274 si.
ö. W., gewilligct und znr Vornahme der«
selben die drei Fcilbietuna.stagscchuna.en
anf den

2 1. M ä r z ,
2 2. A p r i l >md
2 3 . M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichlölanzlci mit dem Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität uur
dci dcr lchlcu Fcilbictung anch nnlcr dcm
Schütznngowcrthc an den Meistbietenden
hinlnngcgcbcn wcrdt.

Daö Schäl^nngsprotololl, der Grnud<
bnchscrlract und die ^icitalionsbcdingnissc
können bei dicscin Gcriä)tc in den gewöhn-
lichen Amlöstundcn eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. November 1867.
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I)a« kaiser!. Iioiftlufi. «onucvwloiiirl«»

Korneuburger Viehpulver,
VuU der hohell k. k. n^<<>s!<i, !>!>>«>!«»!!, «l,'I li<"»>>iul. I » ! ^ ! ! ' ' ' , ! ^ ! , , !l l l l x l <!<>>' K i i l l i ^ I .
«ll <!>>>!>!< l»<>» li« l r i ' ^ I l l l ^ <<»!!< <>>>.iOl!il-<, dnlch t i . ll,!!»>!»lll«< s. l^»I«!<»!l» r. I ' l l ! <5< ! ,
!»Nln< l x n « , und >Vi<,«' ! !»<'«li,ill<' i , ! , ^ < ^ ' i t »!,,«>< „!!d i,l d,u 1'.!tlils,alln»,i!'u »list's
Hl,^< «»llU «l«r l«»», i^ l l l vo« l>u«lil,!<l. jowlc S r Mojlslal di> lii»»ilf>> v«» l ' x o ^ » n
init de,i Ixsle» Nesullalcu cnigeu'endel nod <<»s<'ll <«>>« l t c i l l « von ,1nlls< » l l i n x i -
< ln'n«! < r u r o d t . ^

Vciin P s c r b r gegen c, u t a l l i <i e uud b e d e n k l i c h e D r ü s e , beiin ' ^ l r , n -
g e l , gegen die i t e h l c uud deil s l i c s s e n d c u W u r m ; bejvudero iieeic,u^l, dae P s e r d
l, e i u o l l c m L c i d u u t> s e u r i g ^ u e r h a l t e « .

Br im H o r n v i e h e : gcgeu l v a n ! ha f t u e r ä u d c r t e M i l ch a d s >,'u d e r u » c)
in Folge von Berdauuuszesturuug durch Atigadc vou wenig oder schlechter Mi lch, deren
Qual i tät überraschend durch seiiic Anwendnna. l'erblssrrl nurd ; serucr «.Mil da«? B l u l -
n i c l l e u , die E g e l t r a n l l i c i t und den W i » ^ b a n ch ; ftnvic dessen Amuendunss
bei K Ü l, e u w N h r r u d d c« K <1 l b r r u ö sehr Ullr ich erscheint, uud schwache Kälber
durch desseu Gebrauch cuich zniehend« sscdelheil.

Beim S c h a f e : zur H c b » u g der !>,' e I) e r e s, c l . der F N u l e, ebenso I>ei s,e.
slLrt.» ^errichlullgsii der U ,i t c r l e i b 5 u rssii ,l e, wo Unthil l i^eit ;n Grnnde l i c ^ .

Restitutions-Fluid für Pferde
von Franz Iuhan,» Kwizdn in Korttenbul«,.

F«r den ssan^u l lni i . in^ der öslerreichischcn ^laalen r>ci! ! ^ l ' . .)l».j<>,-.<:il «l, , „
l i t t i ^ , l ' l- l ln/. . l o ^ p l , l . nach vmmine^,!!!,»'»!'!' praüischer Nnnnndnnli nno Hipwbnna,
duich eine hohe t, l. üslerrei.dische Scnnliui'dehmde init einen! anoi^l ! ' , i> il< «>l>m a»ossê
zeichnet, erhält daü> P f ^ d selbst bei der a,rös;lm Anslreii^nnli l'i<« i,u< !)>-!>,' VlNer nuildaucrnd
und nuithiss und dient inodcsunderc zur ^<ül kl«»ff v « r ll»<l >Vic»l l?rk l l ' l l l i l ;»»f t « u l l ,
8rül i««'ro» >!<sui»»/x'll,

Vlnfteide,,! t,e,räl!>t sich duse« I'!»i<l nl« Nnlersliitznn^'iniüil dei Behandlung uc>u
ilt h c n n , n l i << m cn , ,̂' ä h m r, S e h n c n e, n s ch w e l l u u s> e u . ^ e r r e n l u n g :>-.
V<»l"/.N«?!i«'ll, N'uiiU'er sich ailel ll'iüü'nd liuc>spreche» : Se. ? nichlan^il ^iirsl l t . .4ll<>»'5-
, « ' r « ! Gras u. ^ l> l !»n l „ ls«.<^ l r l ,<- l ,n ! , : (^raf Antust l ' x l l l i « : On i j ^eiw <'>illk<»: ^ i a f
lwn ^pl- i»/ .^, !^<«' i»: <^>a, k l , < l „ : Ol.>cl'llie!!tlna»! u. l l . l l <>«!>»» <! , , ; >V. ^l«v<'s,
Oderslnllmeisllr, und I^l. l . „ l ,»;n i l ' l l » ^ . Obrr^ThierarU !!>»'<>!' ^^^«'><!i< «!«'>' k i i l l i ^ i « ,
vn i l l5l>kl»>nl; l»r. l i»l>l l<'r t , Ode» .'»llsinll f>»s. H i . ^ o - l i i ! «l«v>» k i » » ! ^ v . l's<>ll>i.><»,!;
lerncr uiehren' ÄbtheÜnngl'n der l. l. lislereeichisch^i l>'aua!lelie :c. :c,

U W " Pfttdc-Hussalbc " M H
gc»^ u spröde, briichiftc Hl,fc, klc,«c hohle Wäudc :c

UM" ĵlljsl« nhl'Pllilnr -WD
gegett die Slahlsäule der Pferde. " ^

(5cht n l l> c,; i c h c » :
lici Hn in 2V. M c y c r , 'Apulhclcr in V a i l> ci ch. — I n ^. c n n? n > < l l>ci
I . Sleitharek. — A d c l o l, c l g: I . A . ^tupfcrschmiedt, »»Ip l̂hller.

>V,,l-»l,«5. Uin dac Pnl' l icum vc>r Äülans l>mi ^ a l s i f i l a ! e u ;» lil'w!il)r.n,
wird ana,ezeisst, »nr jrne Paclelc uud Flaschen für echt ;u hallen, dir d i ^ ^ i i ^ c l der.ttreic«-
Äpülhetc zu Kor»rul'u>s> trnssen.

<M-2) Nr. 9l,4.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bczirlössciichlc Planilin wird

in« Nachhaussc zn dcm lHdicle lio,u liNcll
Septemlicr 15N7, Z.0.';70, in dcr E^c,«
lioi'Ssachc dcS Ialuli Pcthov^ct von Ge«
rüuth ncgeu ?ln!c>ll Slabc von Silmöc
plo. 171 f l . <!. .'. <!. l'tlaliltt ^eniacht, daß
zur zwcilcil Ncalfcilbictllü^slliqsatzüüss um
7. Febrnar l. I . lcii, Kallflnsligcl crschic-
ncn ist. wcshald am

6. M ä r z 1 8 0 5 ,

Vormittags mn 10 Uhr, zur drillen Tag.
fatzlmg geschritten wt,t>l>, wird.

K. l. VczirlSgcricht Plauina, llin 7ttn
Februar 18«8.

(243^2) N'r. 0 l ^2 .

Erccutive Fcilbictullss.
Von dcm l. l. Bczirlt'ncslchtc Mnlfcld

als Gericht unrd hicniil deininl qcliuichl:
ES <ci ülirr das Ansuche,, t»r6 Inf l f

Tlnsit von lllcindorn ^c«en Ioscf ^>.
leznilar von Hlldbrcsie wegen schuld,^,

^ 5 ' , " ' . . ^ ,'' '"' ' ' ' " '̂e cxccnlivc
offenllichc BclslciM'nng der filr ^l^lci l !
mil dcm ssalisvcrtluuc vom 2U. Ilinnrr
18l.,3 mid ^iachliage uoni <",. Augnst 1 ^ 1
auf dcr Ncalität Urli.-Nr. l l l , N,clf..
Nr. 3ll :<>! Gut ^icustcln fichcr^sttlllcn
Eigelilhuin^rccht uns mclncrc Grinidp^n-
zellcn, im Schal^nli^wcill)!,' von 10!»2 st.
-̂ W., gcwilligct nnd znr Vorn^hmc der.

selbe» die Real-Fcilbiclun^lagscchlmgcn
auf den

4. M ä r z .
4. A p t i l nnd
5». M a i 1 «<;x ,

jcdctznwl Vormittag nm l» Uhr, '» dcr
Gerichtökanzlci mit dcm Anhang lirslimmt
lvordrn, daß dic scilzndiclcndcn Ncchlc
'U'r bei dcr letzten Feildistnng allch llnlcr

dem Schiihll»gtiwc,lhc an drn Vltislbiclc!> ^
den hiiltanßcgcbcn ncrdcn. !

Das Schä^ungprolotols, dcr Grn»d-
! dllchss^lracl nnd die ^icitalinriodcdi.^nisse
kölmcn bri ditscm Gerichte in den cicwöhll'
lichen Amtt'swndcn cin^cschcn wcrdc».

i l . l. Bczül^cilcht Glillscld, »nn
10. '.liovemlicr Idt»7.

(:t3l)—3) Nr. 1 ! ^ .

Ezccutive Feilbietmig.
Bon den, l. l. Aezirlogcrichlc Tressen

wird hicmll vclan: l nemachl:
Ei< sci übcr das Ansuchen d̂ v Fran-

zidla Olauan vun Slcinlicra, ^cgen Fl^nz
^lauan uon N^pclgcschicsi wcgcn ano dem
Zuhliln^^nflragl: vom 2!>. April 1866,
Z. i:l(), schuldiger 1(>.'> fl. ö. W. l-.^. c
i» dic rflclilitic öfscnlllchc Bcrslcigclllüg
der dein Schiern achölilM, im Gr»nt"
liuchc vorm. Hcnschajt Ncndcaa -">' U'l'.'
Nr. !i8 oorlommcndtn i)tcal,lüt sammt
An» nnd Zngchi,^ in i1̂ apcsl>cschieß, im
lierichllich c>l)obcuen Schäl^ungswcilyc von
Il»'.i5i fl. 0. W.. litwillißcl uud znr Bor«
lmhmc dcrjsldci, die Fc i ld i r lnn^ l^^z '
znngc» auf l>cn

^^ . F c l i r n a r ,
^ 8 . M n r z „nd
^ ^ . ^ l p r i l 1 8 6 8 ,

jcdcümal B ^ m i t l ^ s »in l " Uhr, >n
dieser Gcrichl^anzlci mil drm Anhabe
üNßcosdi>ct worden, daß dic fcil^il'icttndc
Ncaliläl >lnr l>ci dcr lchlcn sscill'iclliüg
nlich nlUrr dcn, Schäl.un!g5>ucrll,c an den
Mcistblctcliden hintaugcssclicn werdcn winde.

Das Sch>itzünn<!<prc»ll,iloll, dcr Ginnd»
l'»chi<cj<rast und die ^lcitatiölit'l'ct'ingi'lssc
tonnen l'ci diesen, Gerichlc i „ dcn s»c-
wiihnllchcn?lmt0slul!dcu cingesthcn werde».

tt. l. ÄcziilSucrichl Trcffm, am 2Islsii
Jänner 1868.

' > Oeffentliche Danksaftu»,;.
Mci» 3ohn, Hcir Ka,l Seifcrl, dnrgcllichcr Scifensicder zu RndolfSwerth,

v^>sichlsle dnrch dcn dorllf>eu Bcziils.Itcplüselitanlen llnd Külifmalin, Henu Alois
^zcrnich, srin ^cbcn in, Alignst 1866 beim „«»Htc»»»«'. t««»«'»»»«»,»^, Gesellschaft für
Vebcnt«« nnd »icnt liMlsichernngen i?> Wie», init dem Bcttaa.c pr. KXX) fl. c>. W.
— Dieser Betrag wurdc imch dcin in, Monale Dcceml'cr 186<i salso nach lanm
l'/,iäl,!!gcm Bcslandc dcr Bcrsichclliü^) clf^l^lcn Tode mciticS Sohnli« von der
Diiceliun olililnannlcr Gcsellschnsl dnrch den Gcncnil^Neprascnlanten Herrn F P. Bis'ic,
^'anflnonn in Lail'uch, püultlich ausbezahlt, weshalb ich dem Dränge meine«
Htrzcns full,c, dcrsclbcn meinen innigsten Dant hicmit öffentlich auszndlücten und
uno dlsscn sl,>laß da? Plll'lieuin anf diese solide Gesellschaft 6ie8däM besonders
ansmcrls.nn zn nlachcn. — Nudolf^wcrll), <nu 30. Jänner 1868.

^ L « ^ « l « > e , » n 8« l l « ?k .
Acstäti^et dnrch Iohall»» Pul lac l ' , als P^rnnind der Familie Se i fe r t .

z <.')97—2) Nr. 8<7.»,

Zwciic exec. Fcilbictuug.
Bom k. l. ^ezirl>?gclichlcPlall!lm nnrd

im îachhan^c zn dliu l^dillc l'om Ni sttü
Anglist 1867, .^. l'),̂ '.».'i, in dcr Ejsculion^«
sachc î cS Vnla-5 Sicher! von Nalek qegcn
Johann Iulihar von Topol i><". 5>'.> sl.
«'. >. c, bctunnt ^emachl, daß znr zweiten
iltealscilbiclnngötagsa^nng am 4. Februar
d. I . ll in Kanflüstl^r erschienen ist, wc>3>
halli am

:'.. M ä l z l. I .
zur drillcu Tagsatznng geschrillcu werden
wird.

it . k. Äezirtoucricht Planina, am 4kn
Fchruar 1868.

(3'.)4 2) '.'(!. '.101.

Zweite ercc. Feilbietuug.
Boin l, l, ^czill^gcüchle Planil,a wird

im Nachhall zn driu Ediclc vom Uten
Novci!,licr 1867, Z. 7662, in dcr Ej'ccn-
liouosuchc dcr Fillullirchsllvorstchnng St.
Joannes von Obcrloüsch ^c^cn Andreas
Gosliöa von Oderdolf i'l'K». 10^ fl. ^ >. l',
delaiint gcmacht, das; znr rrslcn Nealfeil-
l>ittüngi<la^sal.ull>^ ain 7. Fcbnmr d. I .
lein Kaustnstigcr erschienen lsl, wcehalb am

«;. M ä r z l. I .
z»r zmcittn Tagsatzung ge>chriltcn werden
wird.

i l . l. Gezillsglrlchl Planina, am 7ten
febrnar 1^6^.
(:i«'^-2) Nr. i)6^.

Zweite ercc. Feilbietullg.
^>onl t . i . ^^illcigenchlc Plauin.l wild

i>n Nüchhan^c zn dcm <^oiclc von, i)lcu
^luu.inbcr 1867, Z. 7661 , in dcr Exe«

^ cntiou l̂ache dcr Filialli i chenvorslchung St .
^ Joanucs von Olierloilsch gegen '^ulon
! I t l ina von Oberdorf l»l«. 35) f l . c:. 5. <:.
bclauitt gcniach!, daß znr ersten iliculscil'

! bielun^tagsatznng a», 7. Februar d. I .
lein 5iln>slllst!gcr erschienen ist, weohalb am

6. M ä r z l. I .
z<r i'omcn Tagsaynng gcschriltcn wtt-
d.ll wild.

K l. Vczirlsgerichl Platina, am 7tcn
Februar 186^.

(336- 3) ^ ^ " ^ l i l . ^987

Executive Feilbictulig.
> Aou dcm l. t. Äczulsgcrichlc Fclstrij
wird hiculil betanüt gemacht:

Es sci ubcr das Ansuchen dcr l. l. Fi-
nanzprocuralur L.iibach »lim. des hohcu
Acrarö gcgcu ^ulaS Penlo, zu Handen sei»
ncS SohncS Anlon Penlo von 4)ei5lonzc,
wegen an ^tcalefccutionotostcn schuldiger
35) ft. 66' , , lr. ö. W. c. >. l). in dic ĉ ceu«
live össenUichc Bc< sleigerung dcr den» ^ctzlcrn
gehörigcn, im Gruudlinchc dcr Hcrrichafl
Prem >n!i Urb..Nr. 2 vottommcnocn vicli.
lität, ilu gelichtlich cihvlxiuu Schätznngs-

^ werthe von 1.;<<()st. 34 lr. ö. W., «cmilli.
^ get und znr Vornahme dcrfell'cn die diel
! Fcilbictlinüi<lagsahnngcn auf dcu

l<). M ä r z ,
10. A p r i l uud
1 2. M a i 18 0 « ,

jcdeSmal Bormillagö um '.,» Uh^, nur
mit dem Anhcmgc bcsl'mmt wol dcu, daß
dic flüznbielcndc Realität uurbci dcrlcl/<rn
Fcilbiltnng anch nnlcr dem Schä^nngt!'

! wcrlhc an dcn Mcislbiclcndcn hintangc'
geben werde.

Daö Schätznngeprolosoll, dcr Grund'
liuchstrxtract und die Vieitationsbcdinauifsc
lönulu bei diesem Gcrichlc in dcu f,cwöhu'
lichtn ?llnlestundcu eingesehen wcrdeu.

K. l. Bczirl<<gcrichl Fristriz, am Ullc»
Jänner 1868.

(25)7-2) Nr. <'.278.

Zwrite imd
dritte erec. Feilbietullg.

^o:u t. f. B.zillöficrichlc Guilfilt»
wild lnnd gemach!, daß über das Gesuch
der s. t. Fiuanzprocuratur ^aibach acgel,
Johann Qnartuch vo» Poölcn.ivas Nr. 7
wegca schuldigen NcstcS an der Grund»
l^nllaslungssfoldcrul'g pr. 206 f l . 5)0 lr.
o. W. <. >. l'. dic sistiitc zweilc und drille
Fcillnetung der Realüäl Neclf,.Nr. 247
!'<l Herrfchaft Gurlfeld, im Schätzung««
werthe von 5>10 f l . , aus dcu

4. M ä r z uud
4, A p r i l 1 8 6 8

um 10 Uhr BormiltagS in dcr Gerichts«
lanzlei angeordnet worden ist.

K. l Bezirksgericht Gmlfcld, am
24. November 1867.
^321—2) ?/s78537

Oreelltive
RelUitätell-Versteiqerttllg.

Vom l t. städl..deleg. ÄeziltSgerichte
in Vuibach wird bclanlit gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Vicchli! von Ubinc die executive Versteige«
rniig der dcu» Anton Millaucic vou Ne«
galcc lichörigcn, gerichtlich ans 1375) f l.
geschätzten, im Grundbnchc Ancrspera.
>»!» Urb.'Nr. 34l>, sl»lü. l V voriommcn-
den Halbhubl', bewilliget uud hiezu drei
Fsilbielnugt'tllgscltznngen, und zwar die
erste anf den

7. M ä r z ,
hie zwcilc aus dcn

8. A p r i l
und die dritte a»f den

!). M a i 1 8 6 8 ,
jcdeSmal Vormittags von !) bis 12 M r ,
in d,r Amlt<tal!zlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pjandrcalilät
bei der clslcn nnd zweiten Fcilbiclung nur
um oder l>bcr dcn Schätzungswert!), bei
der dritleu aber auch unter demselben hint«
l'U^egcbcn wcrdcu wirl>.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ei» lOpclc, Vadium zu Handen
dcr ^icilalionecommissiou zu erlegen hat,
so wiü das Schätzungsprotokoll und der
Grundbüchscfti-att lönuen in d<r dieSge»
richllichcn i)lci>istralnr eingesehen werden.

Vaibael», au, 16. Jänner 1868
^ 3 i > 6 ^ ) Nr. 853 l .

Ereentive Feilbietung.
Von dlNl l. l. AlzillSgcrichle Pllltlina

wird hicuiit bclannt armaä'l:
(̂ S sci udcr das Ansuchen deS Anton

M^'si von Großbcrg gegrn Johann Pc«
lrovclc von ^licdcrdolf wegen schnlrigen
150 st ö. W. «'. >. c in die exceulive öf»
scnüichc Verstcigclung dcr dem ^etztern
gchörigcn, im Grnudbuchc Haaebcrg .̂ ul»
Nrclf..Nr. 5>87 voitummcudcu Hnlbhube,
im gerichlüch erhobenen SchätzungSwcrlhe
von 20Xl fl. o. W., gcwilligcl und zur
Vornahme dclselben die FeilbielungStag«
satzilNHcu auf dcn

1 7. M ü r z,
14. A p r i l nnd
15 M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlotan^lci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctzlcn Ffilbietliiig aiich »ulcr dem
Schätznng^wcrlhc au den Meisttiictendln
hiutangcgrbcn »verde.

DaS SchätzuncM.-olololl, der Grund«
buchSeilrael und die ''ieilalicmSbcdmgmslc
können bci diesem Gcrichlc i» t'cn gewoh,"
lichcu slmlestlludcn eingesehen werden.

6. l. VczirlSgericht PlaniNll, am 13lcn
December 1867.
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Gine Forderung
von fl. 115.85, welche Hcrr I l ' b a n n Hlra
schovitj hier lant Urtheils vom l?. Tr^. 1 !̂«^
bei sonstiger Eiccntiou zu zahlen schuldig ist, wird
billigst cedirt ( 4 0 8 - 2 )

Auskunft ertheilt das Zeit,mgö-<iomptoir.

Ankündigung.
A»f der Karlstädterstras;e Hau^'Nr. 8 sind

luehrcrc Wuhuungen und Stalluugen zil vermic-
then, und lonncn auch gleich bezogen werden.

Auch wird daselbst ein Hausmeister auf-
genommen.

Näheres bei der Hallseigenthilmcrin Polana-
Vorstadt Nr, 66. (404—1)

Das

Schloß VlllbellllMNll
in Vbcrschischka nächst Laibach ist gegen bil-
lige Oedingnissc mit allen Grundstücken "und Nal«
düngen sogleich zu veriauscu oder auf <! Jahre
zu verpachten. 2U2—3

n der ^ i , »«>l»e>»n » V«r««»«>T
IVr . HH ist

eine Wohnung,
bestehend au5 vier Zimmern, Küchs, Keller, Hol;:
lege nild Dachkammer, von Georgi !. I . an zu
vergeb sii.

Nähere Auölunst ertheilt dcr Hausherr in
dcr Gradischa zum „Giirtnerwirth." (il^tt—2)

Wohnung
ist i» dcr ̂ radischa-Ttorstadt Nr. 2̂ l
zu Gcorgi d, I mit 4 Zimmern Nnnmt allen
dazu gehörigen Bestandtheilen, 1. Ltoct, billig
zn vergeben, ^tl<»—2)

Mhercö im Hanse daselbst.

Weinhese,
abgepreßt, in Tr i form oder getroctnct in Stücken,

lausen zn den besten Preisn

in Wien. (272—:))

( 2 1 9 - ^ K. k. allsschl. priv.

Tas allbekannte nnd beliebte Hantreinignngs«
mittel, welches zugleich eine zarte feine Haut, !
frisches gcsnndes Eolorit nnd auf der makellos!
rein gewordenen Wana/nhant nach üslerem Äe» j
nct.'en cin schwaches sanfte« natür l iches N o t h , !
wie zart hingehancht, erzeugt, ist !
l Probestlnan sammt Gcdranchsauweis, fl. —.^0 !
1 Originalstacon dto. fl. 1.5>0 ,
filr das Kronland Krain allein echt zn haben!
in der Parfumerie-Handlnngdc« Herrn VI«>»«»r«i ̂

W>»>»»> in kaibach.

Hteirische

Hlpen Kräuter-
Prcis einer ^ ^ A ^ I ^ ^ l H I P«is einer
Schachtel ?<P «" * » ^ «« » Schachill

Htz> kr. lNrustleiqj ^.H« kr. ^

wclchc anö dem frischgcftreßtcn Taft der heil-
samen Alpel<kr,'iuter T to ier inarkO berei-
tet werden nnd sich in lnr;er Zeit durch ihren
angenchnu'U Geschmack sowie vortrefflich« Wirt, >
samkeit allgemein beliebt gemacht haben, dienen ^
gegen .<>ustcu, kur^c» A ths«» , Heiser-
keit , Br ! ls tversc l , lc i ,n , , „g, Hal^sckmel^ ,
.5tral«pfli>lstell und andere Brnstbeschiverdc,,.
sserner vortrefflich znm ?ll,fellcl)tell brim A,i<?.
trocknen der Kehle und lindert jedes katarrha-
lische nnd 1!ll,tgcnleidcl,.

HauvtutrscndnugSdl'pot: V . l . l r n l l l t t v z « « ,
Avolhcle „zum Mohren" in Gruz.

Niederlage ni Laibach bei Herrn ^U. »>.
«^>>n»«l»«»»^t!«. ^?0^)
(4C2-2)

MseMlpllchtllllg.
Am lmchstkoiumcndcn Mittwoch, das ist

am 1 0. d. M . ,
Volmittags 9 Uhr, wcvdeil dic Commellde
'̂aidachcr Wicsei, Pcteimanca, Sormca

lind Kostnavca untcr dcm Aiuiab^gc, l'ci
dcm soqcliaiuttcn „ M ^ r g a " gclencn. auf dic
dlci Iahlc 186^. 1««)!) ni'ü 1870 uc>'°
slci^crlu'gsweise i» Pacht ne^clicil u»d
dicsc Pachivcls<ci«cl»ll^ in dcr dieccom-
incudischcii Amtölaüzlei adgchallci', wozu
die Pachllllslicien hicmit cinqcladcn wcrdcit.

VelwiltlmgSamt dcr D . O. :1t, 6mn<
mclid? Laidlich, am ^2. Februar I8i i8.

Gasino-Restauration
sammt Gink l 'h r - (^ns thof in dcm dclcdwi Markte Narsehach nächst
dcr Eüddahnstatl'mi S te indruck ist vom H. A p r i l d . I . an auf
mehrere Jahre zu verpachten. (4l)?—2)

Nähere Auskunft ertheilt auf mündliche oder schriftliche Anfragen
die E a f i u o - D i r e c t i o u in Vlarschack dis Ende Februar d. I .

Die Specerei-, Material-, Wein-,
Färb-....<< Mineralwasser-Handlung

fll.'S I

PETES IiASSNIK,
Theaterkasse ]\r. 18, I

empfiehlt ihr stets gut ussortirtes Lager in nachstehenden Artikeln zu I
don billigsten Preisen unter Zusicherang reellster Bedienung :

Tltct», Kui'kcr, E4nfa"4»<». liufftM* - !«ii »gate, Clioeolail«*, Kri*, I
CiicrMte. «-t-U»*», A»««. IjinMcn. a'i'liiM'vi, tog>4»i*e- und IBi'4kniittl«M I
U r i n c i 4'h«nij»«ttiii'r. «'Biaaeana-B.iDAIsit«', Hof l i l ic inMT, BiiVI»»
f'rniieintil lrl i , !TlMW««at-iiSiii4»l, Ji«il«*ira . JUjsSmua. BlftuVNli«1 -̂»
HB«'I\ C lpro , .TlalvnMla. VÖMlmior ro l i i ISIKS \ivtnm, la ic»lif .
l ' i c k e r c i v «l^rtifxnl«'»!«*»« Ii«'i'^«'li8»acli<»r, JTlBiKr»t«'ll<*i*. l i i i t -
t«'i»li«T»«*r unl lin<*tci' .%uMl»na«*lt; — 3t 1 <j «i «* n «• v «i n <1 ^ E» • B- i-
t i i o H t ' i i ! lilqiK'iar «1* .Imtiiti*. Auli»«'^«', 4 i m i i n , C'iirn^»«», 841-
k e r i l i i . ^8«i"n«rliii»o. <>!•:«n^«'. Ru*>c<>. BVi-><;co. 1 a i i i^ l in . W-
lnMrl« - B4.iiismi<*l, ;%l|it*iil4B*mit«*r "llu;r;«'«ili<ji?i«'iii'. IrtiU «8«;
Hntavli i . 4'otf«mc, l>«>|HM'l-l*i<«ri*. i:x4rnct-AliHiii1li4>. Frtinx-
uixl <aläKi>i*hr»iRi«tt««kiit< «BiittillratiBA, ü4B«>«<«'r>ci*iN<, KirH«'li- Uni
l i u n n u r l n n N N o r . TliNlru, Fiaia^cli - i>K>cnx, KomlogiHOlilii,
Run« l'iilta imil J n m n i r n . Mirsniii'i* Mli%o%l(x. lVurlili4»ltl<*r |
un.l %%>IcliM<-|tfelMtt Sikä i'ri'tt'Uiv: D a t t e l n . IVlj&eBi, M H M - ]
«l«*ln, OraiijL«"!!, UiiMMii^Bi. tl<t*icini, HalHtfii-TfHfilicii, B'Itf-
nul lo i i . B*lmtH#Jcii, C apcrik. OSivea nnl BflaiMcliiJiiMM«»; - Ca »»«II-
t e i i t t i -anr tu l , C'eilri. ( ;« i / .«r ibltHt. l'>Aclit<t-a- nml CJri—
ttten-Z«ick«>r,Mal%l)oiibonauivi Kalurrli-Zclt«»! i «tl»i \ e a | » o -
I K a n e r un.l <-sts *er "Haocuionl, wi. f, -im 1U li'iior ]TI«*B«lMiM>iNi>it i
livMt«* iMiaarUrl ie uml Y«>i>oit«>H r̂ S n l a m l : - SVlieii l l n i n i n i d i » -
l e r - , l i iroyer- , s.orKony.ola- uml iBai*MM»Man-l4ü»<'; — Aalllwrlii',
Flc-l4«l-, Jajctr- „,„1 l l o l iau i l r i - - l larii i^«-, Sar i l o l l cn . Sttv-
«li i ien, rut-«. Mardliieii, t '»viar , flVaiiA<iHlKrlM'ii und k r e n i f t c r
Meiis; — TatVl- , K l r r l t e i i - nn.l 11;t£4»ii-l4«*r*4-ii. als: A p o l l o ,
]?llHy, HellioM iinü ViiM«lilltit A p o l l o - , t » f i w - , ' vr i i c t . Oel - ,
M a n d e l - und » l y c e r l n - « e l i V t «« l i t nBiM»riUniii«rli4-« P e t r o -
Irvilllt - * i 1 o l.i'osscii nml l)u:)lif;itiMi Had4'- und I*r<'B-4a«^TlitiiiDitiai4S so ;mcli
K o i k » l J»|>w<l • F i j r b o n i l 'Hrhnanrpi i , l o p t i l - un.l Wwnitt«-
l.aoK. FirnlvN, B«i!-( - »»«1 ••«ar-PlnM»!, W«n«l- m..l «Io«lvii-
ahw<uulH-r. Kc>iMbiirwt«>n, l ioi l in- und lli||aiMl!i4'*rii, iTIAlIrr-
nnl KürlK'H-BBjirl»»iM4*la4'; - «;«-S»«K-, I 4 l e e . Und K i i H k c I i i i l i c u -
$aitt4'ii , i>Mi> I)

li(-i Ignaz v. Kleiiimayr &c F. llambcrjf In I^albacli
wcnlcn licslfllungT-n ;<uf die in iler k. k. Hof- mwl Slaal.sfiruckcrci in Wiin
soclx'n crscliicii'iK'n

Correspondenzen
(I «• s

k. k. Ministeriums des Aeussern,
t^T Rotlihiich, Igrä

Nr. 1. (420)

vom l(»voiiilx-r 1806 l»i« Ende l§67
an^ctioininfn.
I n h a l t : Deutsche Angclrgi'iiheiten, Beziehungen zu Italien, Römische Krage,

Orieiilnliscln: Angelegenheiten, lliinrieNpolilixcher Theil, Actenslücke.

Quart, broschirt. Preis 2 fl. 50 kr. ö. W. 1 Thlr. 25 Ngr.

Turner-Ball-Anzeige.
Die Herren Turner werden ersucht, in Turnerjacke

nnd schwarzem Beinkle id, mi t Gür te l nnd T u r

nerhut zu erscheinen.

(422) N»5! l l ß M i t i .

A ift TA e i g e»
Hilinit beehre mich, eincm hochverehrten P. t. Pnblicnm ergtbeust anzuzeigen, daß die

Parsumer ie Hand lung deii Herrn

Eduard Mahr in Laibach.
Indcngassl',

a»f B a l l , V r a u t » nud T a f e l b o l i q i l c t s , t t ; , l i ^ l a » d e , ! , (?ot i l lo«,stra»»ftchel l n»d
C l . a l l l r l i c i l b l l l l l i c l i , u^lche sliit vielen Jahren in die ganze Monarchie unseüde »ud bereits auf
uiclcn Anostellnngen prei^gelroütc Anerkennung fanden, Asstellilllgen iibcrnimmt. u n d z w a r z l l
d e u g a n z g l e i c h e n P r e i s e n , wie ich dirselben, d i r e c t t b e i m i r b e s t e l l t , b i l l i g s t
b e r e c h n e. Francalilr nnd Emballage nach Postenpreis.

Ueber meine groszen Vorräthe der schünsteil Nasen, Kamelien, Perbine» und Koniferen,
sowie über meine Weinpflanzungeu und Obstbäunie — billigst abglbbar - ertheile gegen franco
brieflich« Anfragen unentgeltliche Aublnnst.

. ! . «. ^ i < « < , ,
(270il—0) Kunst« nnd Handclsgtirtner in Trieft.

Photographische Anzeige.
Unterzeichnete erlaubt sich, ihr nen renouirtrs, couform nnb bequem eingerichtetes

photoMphiHts Atelier
in empfehlende Erinncrnng zn bringen

Durch Aquisition der neuesten uud besten Maschinen und durch die zweclmtlslig«
sten Eimichtnna/u bin ich in Stand gesetzt, alleu Anforderungen auf dem Gebiete der
Photographie tt>o„i!ge zn »isle». Die tcckuischc i'citnng besorgt Herr W i l h e l m HalS,
Photegrarh aiK« Wien. Um geneigten Zuspruch bilttt

JE, Sßziiiisl.ff * Wilwe*
I.J27 ;tj 2tal[f)<iu«f)affc 9tr. » 5 .

Bekanntmachung.
Dcn vcrchrtcn Mitgliedern des Gasino^

Vereines wird hienüt bekannt gcqeben, daß iin
^aufe des Fasching l ^ i j^ ilt den Vereinslocali-
täten sieben Ba l le abgehalten werden, u. zw.

erster V a l l am KH. J ä n n e r
z w e i t e r B a l l 22.
dritter Vall 2».

l vierter Ball - H. Febrnar
^ fünfter Ball «2.
! sechster B a l l «5V.

siebenter B a l l 2H .
! Der Anfang der Bälle ist nm 8 Uhr Abends.
: Laibach, am 1. Jänner 18ljtt. (2«94-'5>)

^ Von der Gasino Vereins Direction.

Druck m,d Verlaq von I g na z v. < l e i « m ay r uud F e d o r V » ml> erg iu Vuibach


